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Polizeimeldungen der Polizeiinspektion Halle (Saale)

Kriminalitäts- und Verlehrslage

Die Meldungen aus dem Zuständigkeitsbereich vom Sonntagvormittag:

 

Stadtgebiet Halle (Saale)

Auseinandersetzung mit Messer

Am Samstag ereignete sich gegen 18.30 Uhr im Bereich der Hafenbahntrasse auf Höhe des Energieparks eine
Auseinandersetzung zwischen zwei Jugendlichen. Nach Streitigkeiten stach ein 14-Jähriger mit einem Messer auf einen 16-
Jährigen ein. Danach begab sich der Verletzte eigenständig in ein Krankenhaus und wurde dort wegen der Schwere der
Verletzung stationär aufgenommen. Der 14-Jährige flüchtete zunächst vom Tatort, meldete sich aber kurz darauf telefonisch
bei der Polizei und konnte schließlich im Stadtgebiet festgenommen werden. Die Maßnahmen der Kriminalpolizei dauern an.

 

Einbrecher gestellt

Am Samstagmorgen brach ein 28-jähriger Hallenser in ein Mehrfamilienhaus in der Großen Brunnenstraße ein. Zunächst
durchwühlte er den Kellerbereich des Hauses. Dann öffnete er gewaltsam eine Wohnungstür in der dritten Etage und suchte
mehrere Räumlichkeiten der betreffenden Wohnung ab. Die schlafenden Mieter wurden dadurch geweckt. Sie konnten den
Mann bis zum Eintreffen der Polizeikräfte festhalten. Aus einer Geldbörse in der Wohnung wurde Bargeld im zweistelligem
Bereich entnommen Bei dem 28-Jährigen fanden die Beamten diesen Betrag auf. Er wurde festgenommen und in den
Zentralen Polizeigewahrsam gebracht. Die Maßnahmen der Kripo dauern an.

 

Radfahrer stürzt im Bereich der Straßenbahnschienen



Am Samstagvormittag war ein 20-Jähriger gegen 10.00 Uhr mit einem Fahrrad auf der unteren Ebene des Riebeckplatzes
unterwegs. Beim Überqueren der Straßenbahnschienen rutschte sein Rad weg und der Mann stürzte. Die Kräfte des
Rettungsdienstes brachten ihn mit leichten Verletzungen in ein Krankenhaus.

 

 

Saalekreis

Vandalismus

Querfurt – In der Nacht zum Samstag haben Unbekannte auf dem Parkplatz eines Discounters in der Merseburger Straße
randaliert. Zeugen entdeckten gegen 01.00 Uhr, dass mehrere Einkaufswagen auf die Merseburger Straße geschoben
wurden, sodass die Fahrbahn blockiert war. Auf dem Parkplatz selbst wurde ein abgestellter PKW beschädigt, weil
augenscheinlich mehrere Einkaufswagen gegen dessen Heck geschleudert wurden. Die Polizei hat Ermittlungen zu den
Tätern aufgenommen.

 

Rehbock sorgt in einem Geschäft für Aufregung

Landsberg / OT Peißen – Am Samstag drang gegen 12.00 Uhr ein Rehbock in ein Geschäft des Halle-Centers ein. Der Zugang
zum Geschäft befindet sich im Außenbereich des Centers. Das Tier fand den Ausgang nicht mehr und ließ sich nicht
beruhigen. Den Mitarbeitern gelang es, dass Tier in einem Lagerraum einzuschließen. Die alarmierte Polizei zog zwei
Jagdpächter hinzu, die das Tier mit Hilfe einer Decke einfingen und auf einem angrenzenden Feld wieder freiließen.

 

Schwerverletzte Person aufgefunden

Mücheln / OT Neubiendorf – Am Samstag wurde gegen 21.00 Uhr am August-Bebel-Ring ein 21-Jähriger mit schweren
Schnittverletzungen am linken Bein aufgefunden. Er wurde vom Rettungsdienst zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus
gebracht. Es erfolgte eine stationäre Aufnahme. Der Verletzte gab an, dass ihm die Verletzung zuvor von drei Unbekannten
zugefügt worden sei. Nach dem Spurenbild und dem ersten Stand der Ermittlungen ergibt sich allerdings der Verdacht, dass
der Mann in einer nahegelegenen Kirche ein Kellerfenster eingetreten und sich dabei die Verletzung zufügt haben könnte.
Die Ermittlungen in dem Fall dauern an.



 

 

Burgenlandkreis

Vermeintlicher Brand

Zeitz – Am Sonnabend wurde den Einsatzkräften von Feuerwehr und Polizei gegen 19.45 Uhr eine starke Rauchentwicklung
im Bereich der Steinsgasse gemeldet. Trotz umfangreicher Prüfungsmaßnahmen konnte der genaue Ort und die Ursache für
die Rauchentwicklung nicht festgestellt werden. Schließlich brachen die Kräfte ergebnislos ab. Schäden wurden nicht
bekannt.

 

Motoradfahrer stürzt auf regennasser Fahrbahn

Weißenfels – Ein 22-Jähriger war am Samstag mit seinem Kleinkraftrad auf der Zeitzer Straße stadteinwärts unterwegs, als er
gegen 23.15 Uhr kurz vor dem Schützenplatz in einem Kurvenbereich auf regennasser Fahrbahn zu Fall kam. Er zog sich
leichte Verletzungen zu, die aber zunächst keiner medizinischen Behandlung bedurften. Am Motorrad entstand
Sachschaden.

 

Ohne Führerschein unter Drogeneinfluss unterwegs

Zeitz – In der Schädestraße kontrollierten Polizeibeamte am Sonntagmorgen gegen 01.30 Uhr einen 46-Jährigen Autofahrer.
Es stellte sich heraus, dass dieser nicht im Besitz einer entsprechenden Fahrerlaubnis ist. Zudem ergaben sich
Anhaltspunkte für Drogenkonsum. Ein Drogenschelltest verlief positiv. Es wurden entsprechende weitere polizeiliche
Maßnahmen eingeleitet.

 

 

Mansfeld-Südharz



Kind mit Fahrrad gestürzt

Lutherstadt Eisleben – Ein 9-Jähriger war am Samstag gegen 13.45 Uhr mit seinem Fahrrad in der Nicolaistraße unterwegs.
Im Bereich des Kreisverkehrs stürzte der Junge und überschlug sich. Glücklicherweise zog er sich nur leichte Verletzungen zu
und konnte nach kurzer Behandlung im RTW an seine Mutter übergeben werden.

 

Erneuter Brand in Recyclingfirma

Hettstedt – Am Samstagabend kam es zu einer erneuten Brandentwicklung auf dem Gelände einer Recyclingfirma. Bereits in
den Morgenstunden standen dort in gesondert geschützten Betonabteilen abgelagerte Batterien in Flammen. Gegen 21.30
Uhr brannte es in dem Bereich erneut. Die Feuerwehr führte entsprechende Löscharbeiten durch. Personen kamen nicht zu
schaden. Ein Zusammenhang mit dem Geschehen vom Morgen ist wahrscheinlich. Die Brandursachenermittlung läuft und ist
noch nicht abgeschlossen.

 

Schlägereien nach Ruhestörungen

Benndorf – In der Nacht zum Sonntag kam es in der Steigerstraße mehrfach zu Auseinandersetzungen zwischen Anwohnern
und Personen, welche Lärm auf der Straße verursachten. Gegen 22.30 Uhr sprachen drei Anwohner (16, 29 und 33 Jahre alt)
die Gruppierung auf der Straße an, was in Tätlichkeiten gegenüber den Anwohnern endete. Sie mussten vom Rettungsdienst
zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus gebracht werden. Gegen vier Personen aus der Gruppierung (22, 2x 23 und 34
Jahre alt) wurden strafrechtliche Ermittlungen eingeleitet. Gegen 01.15 Uhr kam es in der Steigerstraße erneut zu einer
Auseinandersetzung, an welcher zum Teil Personen aus dem vorangegangenen Sachverhalt beteiligt waren. Nach erstem
Erkenntnisstand kam es in der Folge zu wechselseitigen Körperverletzungen zwischen fünf Personen (17, 31, 35 und 39, 41
Jahre alt). Drei Personen wurden leicht verletzt. Die Polizei musste erneut schlichtend zum Einsatz kommen. Bei den
Vorfällen sind teilweise auch Haustüren beschädigt worden. Die Polizeibeamten leiteten mehrere Strafverfahren ein.

 

Fahrzeug überschlägt sich im Baustellenbereich

Lutherstadt Eisleben – Am Sonntagmorgen war ein Mercedes-Benz auf der B80 in Richtung Halle unterwegs. Gegen 04.50
Uhr umfuhr der Fahrer eine teilweise aus Sperrblöcken versehende Absperrung und fuhr verbotswidrig in den dortigen
Baustellenbereich ein. Auf Höhe Bruchmühle verlor er auf einer abgelagerten Schotterfläche die Kontrolle über das
Fahrzeug, kollidierte zunächst mit einem im Bau befindlichen Brückenlager, überschlug sich in der Folge mehrfach und kam
auf einem Erdaushub zum Stehen. Im Auto befanden sich vier männliche Personen, welche verletzt und medizinisch
behandelt werden mussten. Zwei Insassen des Pkw hatten die Unfallstelle zwischenzeitlich verlassen, konnten aber durch



Einsatzkräfte im Nahbereich aufgefunden werden. Nach ersten Ermittlungen könnte ein 29-Jähriger der Fahrer gewesen sein,
welcher dies aber abstritt. Der Pkw wurde von einem Abschleppdienst geborgen. Die entstandenen Schäden können noch
nicht beziffert werden. Die Unfallermittlungen dauern an.
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